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Gliederung

1. Budget für Arbeit in Hamburg
2012 - 2018

2.  § 61 BTHG Budget für Arbeit
ab 2019



Budget für Arbeit Hamburg - Modellprojekt

•2011: Gründung eines Expert*innenkreises für ein 
Modellprojekt „Budget für Arbeit Hamburg“ durch die 
Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration auf 
‚Druck‘ des Sozialsenators Detlef Scheele

•Nov 2012:  Start des Modellprojektes über Mittel der 
Ausgleichsabgabe Integrationsamt Hamburg mit 
Laufzeit bis Ende 2014. Zielsetzung: 100 Vermittlungen 
in Arbeit. Zur Verfügung stehendes Budget € 5.000.000.-

•Ab 2015: Verstetigung des Budget für Arbeit 
Hamburg unter Einbeziehung des Trägers der 
Eingliederungshilfe SGB XII. – Weitgehende Kontinuität 
der Förderstruktur aus der Modellphase

. 



Wer konnte dabei mitmachen?

Budget für Arbeit Hamburg - Modellprojekt

Anspruch auf eine Beschäftigung im Arbeitsbereich der WfbM 
(bzw. „Sonstige Beschäftigungsstätten“ / § 54 SGB XII)
für die Begleitung am Arbeitsplatz auch: anerkannte 
Schwerbehinderung / Gleichstellung

Auch Teilnehmer des Berufs-Bildungsbereiches mit einer 
Restförderzeit von 6 Monaten



Budget für Arbeit Hamburg - Modellprojekt

Wer sind die Umsetzer?

Werkstätten für behinderte Menschen (Elbe Werkstätten und alsterarbeit) 
Integrationsfachdienste (Hamburger Arbeitsassistenz und Arinet). 
Für die Ansprache von Arbeitgebern: Beratungsinitiative Hamburg (BIHA) 
Für die Ansprache von Betriebsräten und Schwerbehindertenvertretungen: 
Beratungsstelle Handicap (arbeit und leben)



Budget für Arbeit Hamburg – Modellprojekt

 Regelmäßige Netzwerktreffen der Kooperationspartner

 Ca. alle 2 Monate ‚runde Tische‘ zum gemeinsamen Austausch

 Regelgebung / verbindliche Absprachen

 Stellenbörse

 Gemeinsames Auftreten an Fachtagen und Infoveranstaltungen

 Gemeinsame Akquisegespräche

Vernetzung



Budget für Arbeit Hamburg - Modellprojekt

Rentenrechtliche Beratung

• Wichtig: Jeder Interessent muss eine Beratung erhalten! 
Denn die Altersrente kann sich durch 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 
verändern.

• Absprache mit der DRV Nord



Wie wurde gefördert?

Budget für Arbeit Hamburg – Modellprojekt

Lohnkostenförderung an Arbeitgeber

Voraussetzung ist eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung, 
Die mit mindestens Mindeslohn vergütet werden muss.
Die Arbeit kann auch befristet sein. Z.B. für 1 Jahr.

Förderungshöhe bis 70% vom Lohn. 
Bei Vollzeit-Beschäftigung  (min 35 Stunden in der Woche) bekommt der 
Betrieb bis zu € 1100,- ; 
Bei Teilzeit-Beschäftigung (25 – 34 Stunden in der Woche) bekommt der Betrieb 
bis zu € 900.-.



Budget für Arbeit Hamburg

Assistenzleistungen nach Vermittlung 

Voraussetzung: Schwerbehindertenausweis / Gleichstellung (bis 2018)

Förderumfang:  Während der Modellphase gestaffelt in 3 „Hilfebedarfs-
gruppen“ (300 € / 350 € / 400 € pro Monat), 
Ab 2015: pauschal 350 € / Monat.
Ist der Assistenzbedarf höher als die Pauschalen, können auch 
Fachleistungsstunden beantragt werden. 

Leistungsträger: 
Integrationsamt Hamburg / Ausgleichsabgabe (bis 2018)
Fachamt Eingliederungshilfe (ab 2019)

Wie wurde gefördert?



Budget für Arbeit Hamburg – Modellprojekt

Vergütung von erhöhtem Vermittlungsaufwand (Aus Mitteln der 
Ausgleichsabgabe; daher Schwerbehinderung zwingend notwendig)

Für die Vorbereitung, Beratung, Schulung und Durchführung von Praktika

Entsprechende Leistungen der WfbM bzw. Integrationsfachdienste 
werden pauschal und erfolgsbezogen vergütet mit:

4000 € (€ 4500) bei Vermittlung in ein  Arbeitsverhältnis
4000 € (€ 4500) bei Bestand des Arbeitsverhältnisses über 6 Monate 
hinaus.

Wie wurde gefördert?



Budget für Arbeit Hamburg

 externe Evaluation:
Die Lawaetz-Stifung Hamburg wurde für den Zeitraum bis 31.10.2014 mit 
einer qualitativen Evaluation beauftragt. Siehe www.lawaetz-hamburg.de

 interne Evaluation:
Die Akteure haben zwei Sachberichte (Berichtszeitraum bis 30.06.2014 und 
31.12.2015) vorgelegt.

Regelmäßige Zusammenführung der Umsetzungsergebnisse

Ergebnisse

http://www.lawaetz-hamburg.de/


Ergebnisse

Budget für Arbeit Hamburg  

Vermittlungszahlen:

Dezember 2014: 99 Vermittlungen
Dezember 2015: 138 Vermittlungen
Aktueller Stand (Dezember 2020: 348 Vermittlungen

Pro Jahr zwischen 30 und 50 neue Vermittlungen

Nachfolgende Daten beziehen sich auf eine Auswertung des 
Berichtszeitraumes von Januar 2013 bis Dezember 2020



Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg

männlich
232

weiblich
116

Geschlecht



Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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Budget für Arbeit Hamburg
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§ 61 BTHG - Budget für Arbeit 

1. Personenkreis

Voraussetzungen: 
• Anspruch auf Leistungen im Arbeitsbereich
• Angebot eines sozialversicherungspflichtigen Arbeitsvertrages mit 

tariflicher oder ortsüblicher Entlohnung

Kein Anspruch auf:
Akquise bzw. Bereitstellung eines Budgets 



§ 61 BTHG - Budget für Arbeit 

2. Minderleistungsausgleich und Begleitaufwand

Lohnkostenzuschuss (Minderleistungsausgleich an Arbeitgeber):
Maximal 75 Prozent des Arbeitnehmer-Brutto – jedoch maximal 40 Prozent der 
monatlichen Rechengröße in der Sozialversicherung (2019=1246 € / 2021=1316 € ). 
Die Länder können davon nach oben abweichen.

Begleitaufwand (Vergütung dieser Anleitungs- und Begleitungs-aufwendungen): 
Der Gesetzeswortlaut des § 61 Absatz 2 SGB IX enthält keine konkreten Vorgaben 
zur Höhe dieser Aufwendungen, sondern verweist auf die jeweilige Bestimmung 
anhand der Umstände des Einzelfalls. 



§ 61 BTHG - Budget für Arbeit 

3. Zuständigkeit und Begleitung

Verantwortlich ist der Träger der Eingliederungshilfe (Beteiligung des 
Integrationsamtes möglich).

Eine Vorgabe zur Frage, wer begleiten darf, enthält weder § 61 SGB 
IX NEU noch dessen Begründung.

Erfolgt eine Begleitung durch den Werkstattträger, muss eine 
entsprechende Leistungsvereinbarung geschlossen werden, die den 
Umfang der Begleitung konkretisiert. 



§ 61 BTHG - Budget für Arbeit

4. Rechtliche Situation der Menschen mit Behinderung

• Die volle Erwerbsminderung bleibt im Budget für Arbeit bestehen.
• Ein Rückkehrrecht besteht. 
• Bis auf die Arbeitslosenversicherung besteht Sozialversicherungspflicht.
• Es besteht kein Rechtsverhältnis mehr zur Werkstatt.

• Rentenrechtliche Auswirkungen müssen vorab geklärt werden.
• Ansprüche auf Erwerbsminderungsrente bleiben bestehen.
• Im Budget für Arbeit können auch die Beschäftigungszeiten auf die Erwerbs-

Minderungs-Renten-Anwartschaft angerechnet werden (20 Jahre).



Seit März 2019:

• Förderungshöhe angepasst. 

• Begleitung weiterhin 350 € pro Monat

• Aber nun auch für Menschen ohne Schwerbehinderung!

• Weiterhin rentenrechtliche Beratung erforderlich!

• Weiterhin Zahlung einer Aufwandspauschale (€8000).

• (Relativ) Schnelle Antragsbearbeitung.

§ 61 BTHG - Budget für Arbeit
Umsetzung in Hamburg



• Arbeiten in Netzwerken
Aufeinander zugehen – Absprachen treffen gemeinsame Ziele setzen – neue 
Projekte entwickeln

• Finanzielle Anreize

• Hohe Verbindlichkeit des Kostenträgers

• Trägerbudget

Wie Übergänge gelingen können:



Interner 
Berufsbildungsbereich

Internes 
Eingangsverfahren

Arbeitsbereich

Außenarbeitsgruppe

Externes 
Eingangsverfahren

Externer 
Berufsbildungsbereich

Ausgelagerter 
Einzelarbeitsplatz

Betriebliche 
Festanstellung

Budget
für Arbeit

Das Budget für Arbeit als Angebotserweiterung der beruflichen 
Teilhabe für Menschen mit einer Werkstattberechtigung

Budget
für Ausbildung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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